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Einladung 
zur ordentlichen Hauptversammlung 

 
Wir laden unsere Aktionäre zu der am Donnerstag, den 21. Juli 2011, 10.30 Uhr (Ein-
lass ab 9.30 Uhr), in der Stadthalle Wuppertal, Johannisberg 40, 42103 Wuppertal, statt-
findenden ordentlichen Hauptversammlung ein. 

Tagesordnung 

TOP 1 
Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses und des gebilligten Konzernab-
schlusses sowie der Lageberichte der GESCO AG und des Konzerns für das Ge-
schäftsjahr 2010/2011 (01.04.2010 bis 31.03.2011) inklusive dem Bericht des Auf-
sichtsrats und dem erläuternden Bericht des Vorstands zu den Angaben gemäß 
§§ 289 Abs. 4, 315 Abs. 4 HGB 
Der Aufsichtsrat der Gesco AG hat in seiner Sitzung am 26.05.2011 den vom Vorstand vorgeleg-
ten Jahresabschluss gebilligt. Damit ist der Jahresabschluss gemäß § 172 AktG festgestellt. Einer 
Beschlussfassung durch die Hauptversammlung bedarf es daher nicht. Der Konzernabschluss 
wurde vom Aufsichtsrat ebenfalls in seiner Sitzung am 26.05.2011 gebilligt. Gemäß § 173 Abs. 1 
Satz 2 AktG hat die Hauptversammlung mithin auch insoweit nicht zu beschließen. 

Die vorgenannten Unterlagen sind der Hauptversammlung jedoch zugänglich zu machen und lie-
gen daher vom Tage der Einberufung der Hauptversammlung an in den Geschäftsräumen der 
Gesellschaft, Johannisberg 7, 42103 Wuppertal, und während der Hauptversammlung im Ver-
sammlungssaal zur Einsichtnahme durch die Aktionäre aus. Abschriften werden jedem Aktionär 
auf Verlangen unverzüglich und kostenlos übersandt. Die Unterlagen sind auch im Internet unter 
http://www.gesco.de/de/hauptversammlung zugänglich. 

TOP 2 
Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanzgewinns für das Geschäftsjahr 
2010/2011  
Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den für das Geschäftsjahr 2010/2011 ausgewiesenen 
Bilanzgewinn von EUR 6.540.240,12 wie folgt zu verwenden: 
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a) Zahlung einer Dividende von EUR 2,00 je Stückaktie  
auf das zurzeit dividendenberechtigte Grundkapital  
(3.023.000 Aktien abzgl. 71 eigene Aktien)   EUR 6.045.858,00  

b) Einstellung in andere Gewinnrücklagen     EUR    494.382,12  

TOP 3 
Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Vorstands für das Ge-
schäftsjahr 2010/2011 
Aufsichtsrat und Vorstand schlagen vor, den im Geschäftsjahr 2010/2011 amtierenden Mitgliedern 
des Vorstands für diesen Zeitraum Entlastung zu erteilen. 

TOP 4 
Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats für das 
Geschäftsjahr 2010/2011 
Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den im Geschäftsjahr 2010/2011 amtierenden Mitgliedern 
des Aufsichtsrats für diesen Zeitraum Entlastung zu erteilen. 

TOP 5 
Beschlussfassung über die Wahl des Abschlussprüfers und des Konzernab-
schlussprüfers für das Geschäftsjahr 2011/2012 
Der Aufsichtsrat schlägt vor, die Dr. Breidenbach und Partner GmbH & Co. KG, Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Wuppertal, zum Abschlussprüfer des Jahresab-
schlusses und des Konzernabschlusses für das Geschäftsjahr 2011/2012 sowie zum Prüfer für die 
prüferische Durchsicht des verkürzten Abschlusses und des Zwischenlageberichts für das erste 
Halbjahr des Geschäftsjahres 2011/2012, sofern eine solche prüferische Durchsicht durchgeführt 
wird, zu wählen.  

TOP 6 
Beschlussfassung über die Umstellung von Inhaber- auf Namensaktien und ent-
sprechende Änderung der Satzung  
 
Die Aktien der Gesellschaft lauten bisher auf den Inhaber. Namensaktien ermöglichen jedoch ei-
nen besseren Kontakt zwischen der Gesellschaft und ihren im Aktienregister eingetragenen Aktio-
nären. Es wird daher vorgeschlagen, die Aktien der Gesellschaft von Inhaber- auf Namensaktien 
umzustellen. Die Gesellschaft wird nach der Umstellung ein Aktienregister zu führen haben. Nur 
diejenigen Aktionäre, die im Aktienregister eingetragen sind, gelten gegenüber der Gesellschaft 
als Aktionär. Für die Aktionäre ist die Umstellung weder mit Kosten noch mit sonstigen Nachteilen 
verbunden. 

Zum Zweck der Umstellung von Inhaber- auf Namensaktien ist es erforderlich, die Satzung der 
Gesellschaft, einschließlich des bestehenden genehmigten Kapitals und der Voraussetzungen für 
die Teilnahme an der Hauptversammlung, wie nachfolgend vorgeschlagen anzupassen. 
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Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, wie folgt zu beschließen: 

a) Die bei Wirksamwerden der Satzungsänderungen gemäß nachfolgend lit. b) bis d) beste-
henden auf den Inhaber lautenden Stückaktien der Gesellschaft werden unter Beibehaltung 
der bisherigen Stückelung in Namensaktien umgewandelt.  

b) § 5 Abs. 3 der Satzung wird aufgehoben und wie folgt neu gefasst: 

„Die Stückaktien lauten auf den Namen.“  

c) § 5 Abs. 6 Satz 1 der Satzung wird aufgehoben und wie folgt neu gefasst: 

„Der Vorstand ist ermächtigt, das Grundkapital der Gesellschaft bis zum 22. August 2012 mit 
Zustimmung des Aufsichtsrats durch Ausgabe neuer, auf den Namen lautender Stückaktien 
gegen Bar- und/oder Sacheinlagen einmalig oder mehrmals um insgesamt bis zu 
3.929.900 EUR zu erhöhen.“ 

d) § 14 Abs. 1 der Satzung wird aufgehoben und wie folgt neu gefasst:  

„(1) Zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimmrechts sind nur 
diejenigen Aktionäre berechtigt, die rechtzeitig angemeldet und für die angemeldeten Aktien 
im Aktienregister eingetragen sind. Die Anmeldung muss der Gesellschaft spätestens am 
letzten Tag der gesetzlichen Anmeldefrist unter der in der Einberufung hierfür mitgeteilten 
Adresse zugehen. Die Einzelheiten werden zusammen mit der Einberufung der Hauptver-
sammlung in den Gesellschaftsblättern bekannt gemacht.“ 

Teilnahmevoraussetzungen 
und sonstige Angaben nach § 121 Abs. 3 Satz 3 AktG 

Voraussetzungen für die Teilnahme an der Hauptversammlung und die Ausübung 
des Stimmrechts 
Zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimmrechts sind gemäß § 14 
Abs. 1 und Abs. 2 der Satzung i.V.m. § 123 Abs. 2 Satz 1 und 2 sowie Abs. 3 Satz 2 und 3 AktG 
diejenigen Aktionäre berechtigt, die sich spätestens bis zum Ablauf des 14. Juli 2011 (24.00 Uhr 
MESZ) unter der nachstehenden Adresse 

GESCO AG 
c/o Deutsche Bank AG 
Securities Production 
General Meetings 
Postfach 20 01 07 
60605 Frankfurt am Main 
 
Fax: +49 (0) 69 12012-86045 
E-Mail: WP.HV@Xchanging.com 

schriftlich, per Fax oder elektronisch bei der Gesellschaft angemeldet und ihr gegenüber unter 
dieser Adresse den durch das depotführende Kredit- oder Finanzdienstleistungsinstitut erstellten 
Nachweis erbracht haben, dass sie zu Beginn des 21. Tages vor der Hauptversammlung (sog. 
Nachweisstichtag oder Record Date), das ist der 30. Juni 2011 (0.00 Uhr MESZ), Aktionär der Ge-
sellschaft waren. Die Anmeldung und der Nachweis bedürfen der Textform und müssen in deut-
scher oder englischer Sprache erfolgen. 
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Gemäß § 123 Abs. 3 Satz 6 AktG gilt im Verhältnis zur Gesellschaft für die Teilnahme an der 
Hauptversammlung und die Ausübung des Stimmrechts nur derjenige als Aktionär, der den Nach-
weis des Anteilsbesitzes fristgerecht erbracht hat. Die Gesellschaft wird daher solchen Aktionären, 
die den Nachweis nicht oder nicht fristgemäß erbracht haben, die Teilnahme an der Hauptver-
sammlung und die Ausübung des Stimmrechts verweigern. Die Aktien werden nach erfolgter An-
meldung zur Hauptversammlung nicht gesperrt, sondern bleiben frei handelbar. Veräußerungen 
nach dem Nachweisstichtag haben keine Auswirkungen auf die Befugnis zur Teilnahme an der 
Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimmrechts. Personen, die zum Nachweisstichtag 
noch keine Aktien besitzen und erst danach Aktionär werden, sind umgekehrt nicht teilnahme- und 
stimmberechtigt. 

Verfahren für die Stimmrechtsausübung durch Bevollmächtigte / Stimmrechtsver-
tretung 

Aktionäre, die nicht persönlich an der Hauptversammlung teilnehmen möchten, können ihr Stimm-
recht durch Bevollmächtigte, z.B. durch ein Kreditinstitut, eine Aktionärsvereinigung oder von der 
Gesellschaft benannte Stimmrechtsvertreter, ausüben lassen. Auch in diesem Fall ist eine recht-
zeitige Anmeldung erforderlich. Ein Vollmachtsformular erhalten Aktionäre zusammen mit der Ein-
trittskarte zur Hauptversammlung. Das Vollmachtsformular wird Aktionären ferner jederzeit auf 
Verlangen in Textform übermittelt. Es ist schließlich auf der Internetseite der Gesellschaft unter 
http://www.gesco.de/de/hauptversammlung abrufbar. Bitte beachten Sie, dass die Gesellschaft im 
Fall einer Bevollmächtigung mehrerer Personen bzw. Institutionen berechtigt ist, eine oder mehre-
re von diesen zurückzuweisen. 

Sofern weder ein Kreditinstitut noch eine Aktionärsvereinigung noch eine diesen gemäß §§ 135 
Abs. 8, 135 Abs. 10 i.V.m. 125 Abs. 5 AktG gleichgestellte Person bzw. Institution bevollmächtigt 
wird, bedürfen die Erteilung der Vollmacht, ihr Widerruf sowie der Nachweis der Bevollmächtigung 
gegenüber der Gesellschaft der Textform. Die Vollmacht und ihr Widerruf können entweder ge-
genüber der Gesellschaft unter der Adresse  

GESCO AG 
Investor Relations 
Johannisberg 7 
42103 Wuppertal 
Fax: +49 (0)202-2482049 
E-Mail: info@gesco.de 

oder gegenüber dem Bevollmächtigten erklärt werden. Wird die Vollmacht gegenüber dem Be-
vollmächtigten erteilt, so bedarf es eines Nachweises der Bevollmächtigung gegenüber der Ge-
sellschaft. Dieser kann der Gesellschaft an die vorstehend genannte Adresse übermittelt werden. 
Alternativ kann der Nachweis auch am Tag der Hauptversammlung an der Ein- und Ausgangskon-
trolle vorgelegt werden. 

Soll ein Kreditinstitut, eine Aktionärsvereinigung oder eine diesen gemäß §§ 135 Abs. 8, 135 
Abs. 10 i.V.m. 125 Abs. 5 AKtG gleichgestellte Person bzw. Institution bevollmächtigt werden, so 
bitten wir darum, mit der zu bevollmächtigenden Person bzw. Institution die erforderliche Form der 
Vollmacht rechtzeitig abzustimmen, da diese möglicherweise eine besondere Form der Vollmacht 
verlangen. Für den Nachweis der Bevollmächtigung durch den Vertreter gilt § 135 Abs. 5 Satz 4 
AktG. 

Die persönliche Teilnahme des Aktionärs an der Hauptversammlung gilt automatisch als Widerruf 
der einem Dritten zuvor erteilten Vollmacht. 
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Wir bieten unseren Aktionären an, von der Gesellschaft benannte, weisungsgebundene Stimm-
rechtsvertreter bereits vor der Hauptversammlung zu bevollmächtigen. Soweit von der Gesell-
schaft benannte Stimmrechtsvertreter bevollmächtigt werden, müssen diesen in jedem Fall Wei-
sungen für die Ausübung des Stimmrechts erteilt werden. Ohne diese Weisung ist die Vollmacht 
ungültig. Die Stimmrechtsvertreter sind verpflichtet, weisungsgemäß abzustimmen. Vollmachten 
hinsichtlich anderer Verwaltungsrechte als dem Stimmrecht, etwa dem Rede- und Fragerecht oder 
der Einlegung von Widersprüchen, werden die Stimmrechtsvertreter nicht entgegennehmen. Die 
Aktionäre, die den von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertretern eine Vollmacht erteilen 
möchten, benötigen hierzu eine Eintrittskarte zur Hauptversammlung. Um den rechtzeitigen Erhalt 
der Eintrittskarte sicherzustellen, sollte die Bestellung möglichst frühzeitig bei der Depotbank ein-
gehen. Vollmachten zugunsten der von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter können 
bis zum 19. Juli 2011 (24.00 Uhr MESZ) unter der nachstehenden Adresse schriftlich, per Fax 
oder per E-Mail erteilt werden: 

GESCO AG 
Investor Relations 
Johannisberg 7 
42103 Wuppertal  
Fax: +49 (0)202-2482049 
E-Mail: info@gesco.de 

Die persönliche Teilnahme des Aktionärs oder eines bevollmächtigten Dritten an der Hauptver-
sammlung gilt automatisch als Widerruf einer zuvor erteilten Vollmacht an die Stimmrechtsvertre-
ter der Gesellschaft. 

Nähere Einzelheiten zur Vollmachts- und Weisungserteilung erhalten unsere Aktionäre zusammen 
mit der Eintrittskarte zugesandt. Diese Informationen sind außerdem auf der Internetseite der Ge-
sellschaft unter http://www.gesco.de/de/hauptversammlung abrufbar. 

Ergänzungsanträge zur Tagesordnung auf Verlangen einer Minderheit gemäß § 122 
Abs. 2 AktG 

Gemäß § 122 Abs. 2 AktG können Aktionäre, deren Anteile zusammen den zwanzigsten Teil des 
Grundkapitals erreichen (dies entspricht EUR 392.990,00 bzw. 151.150 Stückaktien der Gesell-
schaft), verlangen, dass Gegenstände auf die Tagesordnung gesetzt und bekanntgemacht wer-
den. Jedem neuen Gegenstand muss eine Begründung oder eine Beschlussvorlage beiliegen. 

Ein solches Tagesordnungsergänzungsverlangen ist an den Vorstand zu richten und muss der 
Gesellschaft schriftlich (§ 126 BGB) unter Beifügung der gesetzlich erforderlichen Angaben und 
Nachweise mindestens 30 Tage vor der Hauptversammlung, d.h. bis spätestens 20. Juni 2011 
(24.00 Uhr MESZ), unter folgender Adresse zugehen: 

GESCO AG 
- Vorstand - 
Johannisberg 7 
 42103 Wuppertal 
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Gegenanträge und Wahlvorschläge von Aktionären gemäß § 126 Abs. 1 und § 127 
AktG 

Gegenanträge und Wahlvorschläge von Aktionären gemäß §§ 126, 127 AktG zu einem oder meh-
reren Tagesordnungspunkten sind bis spätestens 6. Juli 2011 (24.00 Uhr MESZ) ausschließlich zu 
richten an: 

GESCO AG 
Investor Relations 
Johannisberg 7 
42103 Wuppertal 
Fax: +49 (0)202-2482049 
E-Mail: info@gesco.de 

Anderweitig adressierte Anträge und Wahlvorschläge werden nicht berücksichtigt. 

Zugänglich zu machende Gegenanträge und Wahlvorschläge sowie etwaige Stellungnahmen der 
Verwaltung werden den Aktionären nach Maßgabe der §§ 126, 127 AktG auf der Internetseite der 
Gesellschaft unter http://www.gesco.de/de/hauptversammlung unverzüglich zugänglich gemacht. 

Auskunftsrecht der Aktionäre gemäß § 131 Abs. 1 AktG 

Gemäß § 131 Abs. 1 AktG kann jeder Aktionär und jeder Aktionärsvertreter in der Hauptversamm-
lung vom Vorstand Auskunft über Angelegenheiten der Gesellschaft, die rechtlichen und geschäft-
lichen Beziehungen der Gesellschaft zu einem verbundenen Unternehmen sowie über die Lage 
des Konzerns und der in den Konzernabschluss einbezogenen Unternehmen verlangen, soweit 
die Auskunft zur sachgemäßen Beurteilung eines oder mehrerer Tagesordnungspunkte erforder-
lich ist. Wir weisen darauf hin, dass der Vorstand unter den in § 131 Abs. 3 AktG genannten Vor-
aussetzungen die Auskunft verweigern darf. 

Gesamtzahl der Aktien und Stimmrechte 
Im Zeitpunkt der Einberufung der Hauptversammlung beträgt das Grundkapital der Gesellschaft 
EUR 7.859.800 und ist eingeteilt in 3.023.000 Stückaktien. Jede Aktie gewährt eine Stimme, so 
dass im Zeitpunkt der Einberufung auf der Grundlage der Satzung 3.023.000 Stimmrechte beste-
hen. Die Gesellschaft hält im Zeitpunkt der Einberufung der Hauptversammlung 71 Stück eigene 
Aktien. Aus diesen Aktien stehen der Gesellschaft gemäß § 71b AktG keine Rechte zu. 

Unterlagen und Informationen nach § 124a AktG 
Diese Einberufung sowie alle sonstigen Unterlagen und Informationen zur Hauptversammlung 
einschließlich einer weitergehenden Erläuterung zu den vorstehend beschriebenen Rechten der 
Aktionäre nach §§ 122 Abs. 2, 126 Abs. 1, 127 und 131 Abs. 1 AktG sowie der nach § 124a AktG 
zugänglich zu machenden Informationen sind im Internet unter 
http://www.gesco.de/de/hauptversammlung zugänglich. 

 

Wuppertal, im Juni 2011 

 

GESCO AG 

Der Vorstand 


